
Die Spielbretter lassen sich in der Grösse beinahe beliebig variieren: von der
handtellergrossen «GOBA»-Form bis hin zum 35 x 35 cm grossen Volley-
brett. Im Werken einen «Dumbo» (Elefanten) oder eine «Milly» (Kuh) her-
zustellen ist gestalterisch und handwerklich interessant. Natürlich eignen
sich auch andere Formen wie z.B. Hasen mit langen Ohren, Pilze, Früchte
mit Stiel usw. Die Kinder sollen ihre Vorstellungen einbringen können. Es
ist auch möglich klassenweise zu einem Thema wie z.B. «Arche Noah»,
«Früchtekorb», «Zirkus» usw. Bretter herzustellen. Das Anfertigen von je-
weils zwei gleichen Brettern erleichtert die Werkarbeit und  ermöglicht es
auf einfache Weise, im Sportunterricht Paare zu bilden, die sich sofort erken-
nen und unter den gleichen Bedingungen mit- oder gegeneinander spielen.

Werkzeug
• Laubsäge 
• Raspel 
• Schmirgelpapier  
• Bleistift 
• Pinsel 
• Handbohrer 
• Schraubenzwinge

Material
• Laubsägeholz, ca. 1 cm dick
• Holzfarbe
• Lack

Arbeitsgang
1 Entwurf zeichnen und auf das Holz übertragen (Ko-

pierpapier verwenden). Å Feine Details brechen
leicht ab. Die Griffe müssen eine Stärke von mindes-
tens 4 cm aufweisen!

2 Figur sorgfältig aussägen.
3 «Augenlöcher» bohren; je grösser desto besser die

Durchsicht für das Spiel über dem Kopf.
4 Mit Raspel und Schmirgelpapier die Kanten brechen

und die Flächen glatt schleifen.
5 Figur fantasievoll bemalen.
6 Trocknen lassen.
7 Lackieren.
8 Trocknen lassen … und spielen!

6.4  Volleybretter : So werden sie gemacht

Ÿ GOBA-Bretter selber herstel-
len/Spiele: Vgl. Bro 5/4, S. 54 f.
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